
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Jan Schiffers AfD 
vom 25.02.2019

Altersstruktur und Geschlechtszugehörigkeit von Asylbewerbern in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.		  Wie hoch ist das Durchschnittsalter aller Asylbewerber in Bayern zum Stichtag 
31.12.2018 (sollte eine Auskunft zu dem Stichtag nicht möglich sein, bitte den 
aktuellsten Stand angeben)?

2.		  Wie hoch ist der Anteil der männlichen, der weiblichen und der diversen Asylbe-
werber?

3.1	 Wie hoch ist das Durchschnittsalter der männlichen Asylbewerber?
3.2	 Wie hoch ist das Durchschnittsalter der weiblichen Asylbewerber?
3.3	 Wie hoch ist das Durchschnittsalter der diversen Asylbewerber?

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 
vom 13.03.2019

Zu 1.:
Eine statistische Angabe hierzu ist nicht möglich, weil das Durchschnittsalter keine im 
Ausländerzentralregister (AZR) erfasste Information ist. Durch das Bundesamt für Mig-
ration und Flüchtlinge als Registerbehörde wird im AZR die Zahl der Asylbewerber nach 
Altersgruppen statistisch auswertbar bereitgestellt (siehe hierzu Antwort zu Frage 3).

Zu 2.:
Zum Stand 31.12.2018 waren laut AZR 29.790 männliche und 12.343 weibliche Per-
sonen mit einer Aufenthaltsgestattung in Bayern aufhältig. Bei 43 Personen war als 
Geschlecht unbekannt erfasst.

Zu 3.1 bis 3.3:
Nach Altersgruppen stellt sich die Zahl der zum 31.12.2018 in Bayern aufhältigen Per-
sonen mit Aufenthaltsgestattung laut AZR wie folgt dar (eine Unterscheidung nach Ge-
schlecht erfolgt dort nicht):

Altersgruppen von ... bis unter ... (in Jahren)

k. A. bis 16 16–18 18–25 25–35 35–45 45–55 55–65 ab 65

1 8.811 963 12.734 12.252 5.091 1.580 571 173

Im Übrigen wird auch auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.
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